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Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Aschaffenburg (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

TTC Johannesberg : SV Hörstein V 
Freitag, 21.10.2022, 20:00 Uhr

TTC Johannesberg stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksklasse C Gruppe 1 Aschaffenburg (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West) auf

Im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Aschaffenburg (Bayerischer TTV - Unterfranken-
West) traf die Mannschaft des TTC Johannesberg am vergangenen Freitag im 3. Saisonspiel auf die
Mannschaft des SV Hörstein V. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei
die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erspielte Adalbert Kapperer.
Garant für diesen Heimspielsieg war Siegbert Stadtmüller, der in Einzel und im Doppel
ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der TTC Johannesberg dieses Match mit 2
Ersatzspielern bestritt.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los.
Anlaufschwierigkeiten mussten Rüffer / Stadtmüller zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg
feststand. Lange umkämpft war die Partie zwischen Theilig / Kapperer und Meyer / Stolzenberger,
ehe sich die Gastspieler mit 11:4, 2:11, 6:11, 15:13, 3:11 durchsetzten. Stein / Theilig überzeugten
im Doppel gegen Kühne / Walter, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen
Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnten. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bis in den letzten Durchgang ging das
Einzel zwischen Alexander Rüffer und Peter Meyer, das Alexander Rüffer letztendlich für sich auf
der Habenseite entscheiden konnte. Ohne Satzgewinn für Christin Theilig verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Horst Roller. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an der Reihe. Mit 3:1 hatte Siegbert Stadtmüller im Match gegen Marco
Stolzenberger dagegen die Nase vorn und verbuchte somit einen auf Basis der TTR-Werte
überraschenden Erfolg. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Bernhard Stein und Maximilian
Hix, die Bernhard Stein letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Auch der Ausgang des
fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Bei
einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Völlig ungefährdet war
anschließend der Sieg von Adalbert Kapperer gegen Franz Walter nicht, aber mehr als ein Satz ging
beim 11:4, 10:12, 11:9, 11:5 nicht verloren. Joachim Theilig konnte im Spiel gegen Felix Kühne
einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Die Partie hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
somit 7:2. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Alexander Rüffer bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Horst Roller ab Ballwechsel 1. Beim auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 10:12, 5:
11, 8:11 gegen Peter Meyer fand Christin Theilig von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um
das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen. Mit 3:1 hatte Siegbert
Stadtmüller im Doppel gegen Maximilian Hix indessen die Nase vorn und verbuchte somit einen auf
Basis der TTR-Werte überraschenden Erfolg. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Der neue Zwischenstand war 8:4. Nichts auszurichten hatte wiederum Bernhard
Stein bei seinem 0:3 gegen Marco Stolzenberger, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich
war. Einen extrem dramatischen Verlauf sahen die Zuschauer im zweiten Satz, der insgesamt 34
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Punkte umfasste. Nur einen Satz verlor indessen Adalbert Kapperer beim 11:8, 11:8, 12:14, 11:5
gegen Felix Kühne und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Mit dem letzten Match des
Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Durch diesen Sieg hat der TTC Johannesberg in der Saison nun 2 Saison-Siege, eine Niederlage
bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 28.10.2022 gegen den TTC
1961 Stockstadt II bevor. Für den SV Hörstein V steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die
DJK Niedernberg IV am 18.11.2022 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 3:3 geht.

 Statistik:
 TTC Johannesberg

Doppel: Rüffer / Stadtmüller 1:0, Theilig / Kapperer 0:1, Stein / Theilig 1:0 
Einzel: A. Rüffer 1:1, C. Theilig 0:2, S. Stadtmüller 2:0, B. Stein 1:1, A. Kapperer 2:0, J. Theilig 1:0 

 SV Hörstein V
Doppel: Meyer / Stolzenberger 1:0, Roller / Hix 0:1, Kühne / Walter 0:1 
Einzel: H. Roller 2:0, P. Meyer 1:1, M. Hix 0:2, M. Stolzenberger 1:1, F. Kühne 0:2, F. Walter 0:1


